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Uehnen macben agerlcben der
AZiliz an der Grenze!

Die vritcn rcöen sich

wieder Courage zu!
Ucine Pslastcrung

der andstraszen!

!iichkrr ircfsic rnli'chridrt, teuf; die

Zstnid '.1'stbr im April
brsikfft ivnrdk.
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Or, Personen bei
Iahttunfatt getötet!

Washington. Penn.. 15, Aug.
,"ei Pmue Station ,'iiesten beute

irüh znei Frachtzüge der Baltimcrr
Obio Baku zusammen. Trei

Personen wurden anf der Stelle ge-

lotet und sechs andere verletzt.

Deutsche Ztttenheim- -

Gesettschaft!

Eifrig ist da 5 Komitee, in dessen

fänden die Borbereitnngon für den

in. Teutschen Hause abziihaltene

,Min,imft liegen, an der Arbeit,
um das OVmze zu einem Ersolge
zu geiialten. Soweit wie jetzt be

tonnt, inerden nicht auein im vo-

llern des Hauses, sondern auch in

den Anlagen desselben Buden und

,'tte ansgeichlagen werde, in wol-che-

Sachen und Sächelchen aller
Art feilgeboien werden. Zu nneni
Jahrmarkt aler gehören auch Volks

belustigungen aller Art. und so hat

man denn beschlossen vor alle Tin
gen eine alkmodische Ringbahn her

zus.cllen, .Uas!ervorslellungeu zu ge-

ben, wilde Ä'mmer zn zeigen Tier

bändigerinne in knallroten Ii'i
cotö werden anstreten usn,'. Be

kanntlich sliesst der Reinertrag in

den Bauwnds des Tentschen Alten
beimS. Tor Jahrmarkt findet i

der Ak Sar Ben Woche statt.

für die fciiccc

Speck oder Schinken
k l ö h e. y2 Pint Mehl werten tnil

einer Obertasie kaüer Milch und zirei
Eiern zu einem guten Jllcfsteig pc

rührt. Tann gibt man zwei in

Würfel geschnittene geröstete Bröt.
chen. etwas Pfeffer. Salz. Muskat.
nsz, sowie iz Pfund vorher g

lochten, durchgewachsenen, in Wiir
selchen geschnittenen, geräucherten
Bauchkappen oder Schinken dazu.
Nachdem die Klöße gekocht sind, wer
den sie mit Vackrbst oder Sauerkraut
zu Zisch gebracht. Etwas Backpul
ver macht die Klöße locker.

Gefülltes Hammelblatt.
Aus dem Hammelblatt muffen olle

Nnochen sorgfältig entfernt sein, dann
wird ti gewaschen, abgetrocknet und
ouf folgende We'.je gefüllt: ein vier,
iel Pfund gehacktes Rindfleisch, ge
riebene Semmel, etwas Speck, Salz
und ein ganzes Ei werden mit ein

ander beimischt und in die Oeffnung
gefüllt, wo der 5'nvchen geseffen hat.
Tie Oeffnung wird darauf zugenäht
und daZ Hammell'latt mit den ,Kno
chen in Salzwnsse. weich gekocht. Tu
daraus entstandene Brühe verwende!
man entweder am Jelbni Tagt, oder

zu einer ergiebigen Sauce.

Schüssekspeise von' Air
nen. Man schält 16 20 Stück

saftige, aler nicht zu reise Birnen und
schneidet sie in Schnitzchen, die, mit
Zucker bestreut, ' eine Stunde beiseite

gei:eül weroen. Nun verrührt mon
Eier mit 1- -2 Löffel fein acrikbe.

nen kgk,chäükn) (üfctn Mandem.
etwas Milch und so viel ,gericber,er
&mml nebst den Birnenschnitzen.
z,ah es einen feilen gulen Teig gibt..:
den nnin nack, tt,lck,nack no.-t- i n,!t
Zucker fiißt. Er wird in die mit Ü3M

tcr od unitdutter ausgeiinchene,
mit geriebener Semmel bestreute
scuerfkste Form oder Auflaufschüssel
gefüllt, olenaus mit etwas Semmel
und Mucker bestrebt und 40 bis 43
Minuten .im Ofen zu schöner, gold-gelb- er

Farbe geboaen. Wird in der

aufgetragen.
Klopse mit Sardellen.

Ein Pfund geschabtes Rindfleisch,
etwas eingeweichu Semmel, 3 Eier
und einige feingewiegte Sardellen
werden gut vermeinst, zu Klößen ge
svkint und in weißer oder brauner
Lardellcnsiiuce Vi Stunde gekocht.

iizu läßt nian b Unzen Sardellen
mit Butter und einer Zwiebel ein

schwikn, gib! 2 Löffel Mehl d.izu
und Fleischbrühe von den Sehnen
ees Rindfleisches. Run läßt man
;,!- -

durchkochen, gibt es vurch ein

Sieb, verrührt nochmals L Unzen
Snkdklleii an die Sauce und gibt
die Nlopse hinein.

M e e r r e t : i ch t u n k e. Ter
Neerretist wird ükschabt. dann auf
dem Reit yciitvoii.,.r,. fik wuu
sine helle ' 3ftA-snl- ... t

lL4UjlUl' i;vtutl. illtl
kochender Vch aufgefüllt und der
V:erretich Tiefe iuu
firiint 1(4 i:d gesalzen, nach !8

lieben gen 1 mit Essig angesiumi
ünd rdm HIK,1,i.l."tiitivuyiiKandeln Ttfagr. aJian iam
Zlleö noch e sluncch'n, und sollte
sie Tunte ick genug fein, rührt
man noch geriebene Semuicl
durch.

u , n e n I guten K a r t o s

! e I s a k a t man auf folgende
tlZeise her: kocht Üartoffeln in
der Schale, ob und schneiökl
oiefelber. in etzeibeli. Xami
zirßt man ei ''e heißen WusseiS
dariiber und S Gericht zu. l!n
leideß rührt gwei hartgekochte
Eidoüer. So ster, etwas klein

Vt
flffiitlttt!

l L Enlöfiel Oli,
3 Eßl 'jleifchfjtrnft oder

Bouillon juf Sauce, mit der
man die y. ' vermisch!. Leg
tere müffe

::
noch iine dulde

Stunde zi-- 'he jie cmzeiichtet
- gerben.

Gsgezworzchlage!
i t.ii mUtm. 15. August. Tie

ÜmrrfcT der Pahngefettschaitm be

i?irnduit beute mit dem Präsidenten
sjstljm während c.titni-l:,- .StmiocH
dlS 'Sie kinieftüj Herr
ion an .Hand ,NiZi i'ri'd))uniaeit,
lüii; f"5 f'.i't möglich fei, benAuue-stellte-

einen '.'lchtilundentag zu

inenn biete auf ihre übrigen
SkötnflUfisli'H beständen, lic Bat,'
uen gaben, zu, des; sie geneigt sind,
einen kürzeren Arbeitstag zu

verlangen jedoch, das; in
wi-n- i Folie eine neutrale Sioiiiniij-sio-

ernannt werden seil, um cm

(esek auszuarbeiten, welches . alle

dievbeziiglichen Einzelheiten regelt.
Xie teschäftsfiihrer der Patinen Hin-

terließen ihre Gegenvorschläge bei

dem Präsidenten, der dieselben beute

nachmittag den Telegaten der Singe

rjK.'tn unterbreiten wird.

Tauchboot Bremen"
in Sicherheit!

,5mfcrm, 15. Aug.' Eine Tepc
et Devesck'? besagt, daß das

.Bremen" sicher aus

dem Ozemk schroirnmt, aber tisch

weit ton New Jorl entfernt
ist. .& . '., "

Laron Vurian
resigniert!

London. 15. Aug. Aus Wien
berichtet die Cmtral News Tiöpatsch.
daß Baron Burian, der Minister
des Acußercn, resigniert habe und
dak Graf Ändrassy zu seinen! Nach,

seiger ernannt worden ist.

ttuahes greift weiter
die Negierung an!

Suofanc. Wafh.. 15. Aug. -
Chas. E. Hughes erklärte gestern in
seiner im,, hiesigen Stadium gechal--

'tonen Rede, das; die demokratische

Regierung absolut nicht fähig sei,
'

die amerikanischen Industrien durch
einen Zolltarif zu schützen. Als
Beispiel führte er das von der ge

genwärtigen demokratischen Legisla-

tur angenommene Gcse? gegen eine

Aiüiäusung europäischer Waren nach

den, Kriege an. welches baä Papier
nicht wert sei. auf dem es geschn
bett ist. TaSselbe sei so verworren,

daß man trotz der gründlichsten Siu
dicnmg Jticht cuö ihm klug werden
könne. -

Am - Vormittag
9

sprach Herr

.nglies in Coeur ) d'Alene. Ida.,
und wiederholte daselbst seine frii he

reu Versprechungen, dafz er. falls
erwählt, für einen 5chnyzvll. eineil

hreshüuvhaltetat in den An,oga
den des Landes, gegen ttünstlings'
nnrtscliaft bei Besetzung der Aemter
lind Verschwendung der öffentlichen

Gelder eintreten werde.

wieder ein Italiener
zn Aeptun herab!

Genua, 15. August, Tcr 2.800
Tonnen grofze italienische Tanchfer

Tcti" wurde im Mittelländischen
Meere von einem feindlichen. Tauch-boo- t

torpediert und versenkt: 17
Mann der BoZaJUNg werden ver

MÜt. '

u aiser nach der
Ostfront abgereist!

Berlin. 13. Aug., über London.

Ss wird hier effizioll bekannt t,

daß der deutsche Kaiser hen
te nach der Ostfront abgereist ist.

lTas ist ein Zeichen, daß auf der
Westfront alles gut steht und daß

eldmarschall von Hindenburg und

Erzherzog Karl Franz zum noucn

Schlag ausholen.) t

Dämsch-am-. Vertrag
zur Volksabstimmung!

Kopenhagen. 15. August. Taö
olkething. das unteruaus oes oam

ssn P,rs!Nknts entschied sich a0'
stern mit 2 gegen 44 StiimiEN für
einen Verkauf von TänischWesliw
dien an die Ler. Staaten zum Prci
se von tz23,000,000. stellte jedoch die

Bedingung, das; sich zuerst die Be-

völkerung bei einer allgemeinen
VoikÄibstinnuung' ebeinatttz zugun-
sten des Perkaufo erklären nmsz.

Zur die Deutschen in
lbrem Staate.
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Hans Riiijring beschreibt daosclbc
t srpkliidkr Mkijk,' noch kcmk

Löhnnng rrhaltcn.

Camp Llano brande. 8. . 16.
Endlich hat die Tropenbitze ctva4

achaelasten. weniasiens wird rS ae- -

gen Ü Uhr abends kühler und man
tublt Nch wieder als Mensch, Auch
Katen wir nachniittaas unseren üb
lichen Regen, der erfrischend aus
unseren etwas ntgewannten ttorper
wirkt. Unser Trill wird nämlich
täglich etwas verstärkt, und marschie

ren wir von beute ab mit ei'nck,
uni uns lanaiam au? eventuell län
gere Märsche torzubereiten.

liniere Ausrnfiung Intjt nach uno
nach ein. da wir doch, die zuletzt

ausgegebene Kompagnie sind, kam- -

men iv'r auch unmer zuletzt dran,
u'olgedessen passen die übrigge-bliebene-

Stücke entiveder nicht oder
der Vorrat reicht nicht aus und müs-

sen ivr uns gedulde, bis die näch-

st? Sendung eintrifft.
Freitag erhielten mir neue Zelte.

Unsere bisher gebrauchten Zelte ge-

boren der Miliz und wurden da
Iier nach Rebraska zurückgesandt.
B'ir bauen aerade Meit aenug, sie

auszustellen, als ein starker Regen
losbrach, der benandig an starke
uiuabm. A:n Abend eriielten uür
von Brownsviile telegraphisihe Räch
richt, da,, wir iniJ citt einen ,mnen
'''iindsuirm vorbereiten sollten. Un
sere Zelte wurden sofort befestigt
und die Abilustgräben tiefer gegra-

ben, sowie sämtliche Feuer gelöscht.
BMr arbeiteten bi? spät nachts,
natürlich total dnrcknässt und

Befehl, um vier Uhr aufzu
'leben, um den etwa angerichtete
Schaden miSznbcssern. Eine kalbe
Stunde sväter brach der Sturm los,
und der Regen platschte aus unsere

Zelte. Ein paar Minuten lang Hun-

ten wir unsere Zeltstange, weil
nur dachten, umgeweht zu werden,
wurden ci!?er bald müde, da wir
am selbe Morgen 10 Meilen war-fckiic- rt

und auch später strengen
Tienst Hatten, und wir schliefen bald
,in.

Unsere esnndbeit ist ausgezeich-
net. .UrankHeits'älle kommen nur
selten vor. und haben wir gewohw
lich Freitag morgens eine Anzahl
Patienten, denen cS irgendwo weh
tut. freitags machen wir nämlich
wie, schon gesagt, einen zehn Meilen
langen Marsch, und dann gibtS im
wer Triickeberger.

Es gibt im ?ager eine Anzahl
Soldaten dst sich ein besonderes

Vergnügen daraus machen, falsche

und lügenhafte Berichte nach a

zu schicken, die dann nachher
in verschiedenen Zeitungen veröf-

fentlicht wmdem . Tie Folge war,
das; die betreuenden Soldaten be-

straft wnrden und, wir durch unsere

Hrniptlente ans .Befehl des Kriegs,
anites in Washington gewarnt wur
den, keine umvabren ("eruchtc ZU!

und da cm weiteres j

Vergehen ein Milttargenck't nach Nch,

äichei! würde, Nmcr Ei?e,i nt ziem- -

!ich gut. das Triiikwasier anck. fo- -

, i ii .nfi..s;...Ä hnhm
iniiip. i uiu in. .IU1.1UUH1- -

wir nicht immer Eis und das Blas-

ser, wann getrunken, schmeckt ölig
und hat noch dazu eine bräunliche

Farbe, oriihe? man sich aller
diugs allgemein besingt ist, das; wir

t unserer Aushebung im iini
noch keinen baren Cent erhalten ha-de-

ch glaube, in unserer ganzen
Uonivagnie sind keine zioei Tollars.

Eine Menge Munition ist, in der
levten ;;est eingetroffen. Auch Holz
und Bamnoterial. um Fuschöden in
unsere Zelten zu legen. Tamit ist

natürlich nicht ,gefagt. das; wir uns
auf den nächiien, Winter wrbereiten
was jedoch möglich ist. Ich glaube
eher, daß unser Lager von regulä
reu Truppen besetzt werden wird und
das; iv'r. nachdem wir genügend
im Schienen eingeübt sind, an die

'Grenze verfetzt werden,
iU,ni irrst min liier

nicht viel, obgleich Hunderte im Ma

lier arbeiten. Am letzten ams-ta-

haben sie einen Vorposten run
ter geschossen, ungefähr drei Block

vom Lager unserer Kompagnie, doch

im allgemeinen' verhaltende sich au.
genblicklich ruhig..

Mit bestem Grus;. r

H. F. NZkring.
' Eo, E. Z. TiCbt. onf- - Rgt.

Fies Schwindler in die Hände.

William ,gcobergcr war glücklich,

als er von cimnn feinen Herrn, der
sich ihm als (.' E. Podden. (.?ic

sckästsfnhrer der Silber Oil Eo. von

Uanias Eitn vomcllte, eiiic gute
Stellung bei der fraglichen n-'-

e

schuft angeboten erhielt. Er gab
Herrn, Paödr Niuy eine BigW.

S52ti0" in Bur, worauf rr jedoch

seinen znlüiistigen Eins nicht mehr
zu Besicht bekam, da dieser mit dem
erschwindelten .'ld sranzösischeii Ab-

schied genommeit. Taf: es eine Ln
bei' C-i- Eo, in .Kanws Eitn nickst

braucht wohl nicht hinzugefügt
zu weroen.

Es bczaklt sich, in den Klas
ftstzierten Änzeigeu" dcr Tr'.büuL zu

London, 15. August. Cjii.;i;U
nnirde heute nachinittag bekannt ae.

macht, dos', da Briten last" i.ile

GrabniitiiaV, wiche sie Sonntag
eintuiiitcn, znrii.robert Inihe'i. Tret
der schlechten !,lkerng und der ii

folge des Regens au'geioeichlen We

ge fanoen an, Mmstap, schwere ,v--

saiiteriekänivse statt. Pei Poziercs
griffe,, die Teutschen mit gi"s;cr
Wucht an.

Petrozrad. I"). August. Fest
das; die teutschen ihre Viiiien in

(''mlizien zusammengezogen yaoen,
smd lie auch imnanöe, grivrcit Wi
denstand zu leisten, aber troudem

gebt das riststuhe Zenlrum weiter
vor, Sein ;5iel ist IVmherg. Hin
denbnrg dürfte den Meefouitern
bald einen geiua'tigen Ztrich durch

ihre Rechnung machen.)

Carranza wartet anf
präf. lvilsons Antwort!

Stadt Mcnfo, 15. August.
In hiesigen !teg,erungkreisen kann
man es sich nicht erkläre, marum
die Negierung der Per. Staaten noch
nicht die drei Telegaten zu der ge-

meinschaftlichen Schieds Kommission
ernannt hat. welche die n

in friedlicher Weise beilegen
soll. Hiesige Zeitungen haben be

reit vcrösfentncht, dof, Richter
Brandeis vom Bundes Obergericht
sowie Sekretär "ane vom Präsident
Wilson aufgefordert sind, al l'iit
glieder der .Kommission zu wirken.
Eine osfizielle Mitteilung an die. kie-

sige Regierung ist in dieser 'Angele,
genheit bisher jedoch noch nicht cr

folgt.

Cholera in Japan
ausgcbrochen!

Nagasaki. 15. Aug. Hier isi

die Cholera aufgebrochen und bis
jetzt sind 1!) Todesfälle zu verzeich

nett; 10!) Erkrankungen sind auf
dem Sanität:-am- t angemeldet mor-den- .

Eine Tepesche unterm 5. Am

gust aus Yokohama besagt, das; in

jenein Handelsqasen 52 Erkrankun

gen an der Cholera angemeldet
wurden, und das; icher den .a?en
die Onaramäne verhängt worden
ist.. Tcr, iapaiiijche 1a,rn'W Ha
wa!i Maru. an dessen Bord die

Eholera auogedrochm war, mußte
mehrere Tage im Hasen verweilen,
chc cs demselben gestattet wurde
seine Fahrt nach Tacoma fortzu
fetzen.

Chinesen greifen
japan. Truppen an!

Tokio, 15. August. Tokio, 15.'

August, Chinesische Truppen ha- -

von die zapa'üsche arnnon m

Chengchiatun cngegnsfen und einen !

Offizier getoter, auszerdem wurden
17 japanisck)e Soldoien verwundet!
oder , getötet. ie Baracken der

Japaner werden von den Chinesen
belagert. Chengchiatun liegt z,vi-scho- n

Mukden und Cliaoyangfu. Tcr
Zusammenstos; war die Folge der
Perhastmig eines japanischen

Tie Japaner pabcn von Äaiyunn
und Sudinghai Verstärkungen her-

beigezogen.

Beförderung von

Truppen eingestellt!
Washington. 15. Aiigust. Tas
ttriegeamt hat beschlossen.' solange
der Streik der B.ilnangeste!lten
droht, keine Trupponbesörderungen
nach der merikanifchen Grenze vor
zunehmen.

llcbcrfiilff od lirbftÜhlf.
Frl. Holen ' welche 119

Leoremvorth Straße wohnt, 'wurde
Äontag abend gegen elf Uhr von

einein Banditen hinterrücks zn Bo-

den gemllt und ihrer aus $'.5.50 be-

stellender Barschast beraubt. Will.
Etert. der Zeuge des Raubaittalls
war, verfolgte den fliehenden Räu-

ber bis nach den Bahiigeleistm um
terhalv der ,16. Str. Brücke, gab
dann aber die Verfolgung auf, als
der Flüchtling zwei Spiengestllen
traf.

Ein einbeiniger Üriippel schlug
Montag abend Ecke und Tou
glas Straste A. Olson von Cednr
Creek, Reb,, mit seiner drücke nie-de- r

und i'umderte ihn aus. hni
fielen 57.5 zur Beute,

3i".u,rciil Osoe ' Timmons, ein
( Fremder, Montag abend auf deut
' ,V?rernn BltiB leiiien Ranich

nnlmi stch em !a'cheudub
Um il I ii'i r V i,i't ..'J2

jbtilt und einer Ulir an, vergast
st;atir, ne zurückzuerstatten.

Tabelle Schi.Ua! blühte W. B,
' Forvcs aus .!anas Eiln, 5las.. der

ll'cke Vl. und Ti'iuiiiis Straf'? in
Smkak vi'rmnl und jeut den Verlust
vo i M'2 luieot

.

as England wniüciit und!
TentichlanJ- tu!, sind c.w. zwei!

R!chie- - Lkarle-- j Leolie vom Zu
ni'ilt 'eiicht aal' beute fül, ein Nr

teil ad. das; die Lei der letueii
eri obste Al'Nim?nng zu-

iinnsiei! einer '.'Ingal'e von Eeiintt
Cbligntioiieii in Hohe von Sl, )(),
noo fiir euv'laf.ernngen von i.'tmd'

ii anen sou'ie von K2,').0 r

'imdeegu,igen anderer Vandnr.men
in Tonglas Eounii) null und nichtig
ist. voa viehiubi' das; die erhielte

limmenmehrheit nicht zur Annah-
me der Porlage genügt.

Tii Urteil des :! ichlers stiivt sich

ans einer ttlaniel der Slaat-kgesei'e-

wonach bei Al'ikiimnungen nl'er die

Ausgabe derartiger städtischer oder

Eonntti' Obligationen die einfache

Ztiinmenuieiirnet genügt, im ,VüIe

für solche Avstinnnnngn eine Six-zialwa-

angcjetil st-
- Falls jedoch

die Abstimmung in Äerbuudung mit

anderen &'a!i'e er'olgt. sei eine

zwei Tritte! Ä'ojoritäl notig, in der

Ausgabe solcher Obligationen
zu terleiben.

Infolge obigen Urteils bat d;,

Eountn jebt nicht das R.-ch- die

Pflasterung, oder lradierungs
Obligationen zum Perkauf anf den

Markt zu trugen, und mit den

Verbesserungen der nndsiras;en im

Cvuntn ist es mm vorläufig nichts.

Tie Eounin Uoimnissäre inerden

gegen das Urteil im staatlichen

Obergericht Pernfnng einlegen.

Pferderennen
auf dem Speedwan!

Unter den Auspizien des Omaha

Trimng Club finden am Ü2. '2'.. 2t.
25. und Ui. August aus dem Speed-,va- n

jeden i'i'achmiltiu Pserderennen
statt, an welchen ausgezeichnete
Rennpferde aus allen Landestoilen
teilnehmen werden. Jeder !iel'ha.
der deö Nennworts kann versichert

sein, das; er gnte Rennen zn sehen
bekommen wird. Zur Bequemlich-
keit des Publikums werden die

direkt bis zu den To

ren des Speedivans sahren. Alles

übrige besagt die Anzeige an ande-

rer Stelle des Platte:-- .

Pilly Snnda kommt Freitag.
Der Evangelist" Billn Sundon.

welcher von den Prohibitionisten
nach Nedrabka gerusen wurde, um
durch sein Eingreifen, den taat

trocken zu legen" wird nicht, wie

anfänglich beabsichtigt, vier Tage in
:t!ebraska predigen", sondern nur
zwei Tage. Taher wird Omaha
auch nur das Vergnügen einer ein

zigen Ansprache auS seinem 2!unde

genie'zen können, wahrend eS zu-

erst dies;. Billy würde uns mit drei

Prediaten" erleuchten. Sundan
ioird Tonnorswa nachmtttag in
North Platte und abends in Irand

ignd i jedenfalls nicht als 0)ast
der Sängerieit BeHorde) leine e,

l;iet verzapsen und sodann in Oma
ba der Nachtruhe Pflegen. Freitag
nachmittag wird Bill dann nach

Lincoln geben und abends in Oma
Ha Ansprachen Halten. (Ob Bill
vielleicht nicht genug Zahlung

dos; er sein Gastsniel in a

um die Hälfte verkürzt hat?)

ltteine Lokalnachr lchten

Fred Pechuc, 1515 nöldl. 40.
Str. 'wohnhaft, stürzte 'Montag in

den .clrnevalgrunden in Süd-Oma-h- a

von einer weiter, die gegen eine

Telephonstange lehnte, dreifpg Fuf;
tust auf die Erde hinab und zog sich

erhebliche Verlegungen am Rucken

zu. Er würd? in das Süd Omaha
Hoipital überführt.. Ein Zstluswer
gen war gegen die Leiter gefahren
und hatte so den Sturz verursacht.

Bi'ontag nahm in Süd-Orni-

der .Karneval des Ordens der Moose

seinen Ansang. Terseibc währt bs
Samstag. -

Tie Geschworenen des Leichen.

befckauers entichieden gesrern. das;

kalter Carrier. welcher letzte Woche
im Eingang zum Wove Hotel Jack

Tempsen mederschos; ,uva) so schwer

venvuudcte. das; dieser im Hotel den

Kunden erlau.' in Selbstverteidi

gung gehandelt hat.
Xie Ängeneltten der Stranen

bahn, werden ain nächsten Samstag
am Luke Manaiva in Eouncil Bluffs

iihr a!?re?-pickiiic- adnaiten.
In dein Hipp Tbeater Dienstag

und Mittwoch Paulino Fredcrick in
A Boman in thc Cse."

,rn Sprung Lake Park findet

heute uachmitiog eine rigenariigo
Auösielluug siait. T,e tim'm lind
nämlich ausgei!-rder- t lvorde, ihre
LieMingbtiere. einerlei ob gefeder!
oder betiaart. änsziifielleu. Terarti-g-

Ausstellnngen sollen in diesem

Monat noch in den anderen öfstnt
liche Parken abgehalten werden.

. ,n iNre'n .'in:, Ü2Q Popvle
ton Aw ver'chiuckte Lonise Bodicka

am .Moiitag. vcrieventiich v.t.

Rechtzeitig herbeigeruiencr örzt'ichcr
Hilfe ariang n,--b- junge Tome

-."

V '

ii VMin)siil
' . '1" T"--

Aus voone. Iowa.
Unsere Stadt scheint in leiste? i

Zeit mehr als ihren Teil an n
sSl

ausweisen zu können. Vor ?

kurzer Zeit übersiel der 17jährige
m

Ellas, von Bor ein lvjährigeS ?i
a

Mädchen in tferimm' Park und
ii

tat Nun im Brisei anderer junger ?,
Mädchen Gewalt an. nachdem er Ä

3
letztere unter Trobungen einge-

schüchtert
Ä

hatte, Ter junge Strolch ?)

befindet sich im EoiiiitngefängniS. A

Am Freitag crschosz ein gewisser n

Tavenport den hier ansässigen Re-

ger Ruins, als er denselben dabei

ertappte, wie er sich auf intime Äei.
je mit der Frau des Ersteren unter
hielt. Tavenport befindet sich eben-

falls im defängnis.
Am Sonnahend begaben sich zwei

verheiratete Männer: Frank Enlow
und ein geimsier ,ohns mit zwei 1
jungen Mädchen auf eine Automo
bitfahrt. Ta die Infaffen betrunken
waren, verlor der vcnker des Autos
die Kontrolle über dasselbe, wobei

s i einen raven uurzie uno im)
überschlug und do.S jüngere der bei- -

den Madchen, welche etma nur
Fakire alt war. tötete. Ta inan eine

Anklage wegen Totschlags auf En-lo-

uisgeitellt hatte, begab sich der-ielh- e

auf die Flncht, seine Frau und
Kinder hier zurücklassend.

Pkrsonnlnotizrn.
'Xxl. Geleit Schmid. Tochter deÄ

ilhenaares Stehe Schund. Hat sich

am Montag nach IdaHo begeben.
um mehrere Wochen cim der :ianch
einer Freundin zu verleben.

ZNarkwerichte.

Omaha. 15. Äugust.
Rinduiks, Zufuhr 8,500.

Beefstiere. feit,
titc bis beste 8,009.25.

Mittel nnig" S.75 9.25.
Geinohnliche 7.50 S.50.

Jährlinge, .gute bis beste 9.50
10.25. , '

Mittelmäßige 8.00 9.25.
ttcwöhnliche 7.008.25.
Beefes 8.10-8.- 90. ,

Mittelmäsuge. 7.25 7.75.
(iieivöhlniche 0.50 7.00.
Mühe, 10c höher,
sste biZ beste Kühe 6.757.75.
'.'Zewöhnliche. 5.75 6.09.

Mittelmäßige 0.006.75.
Geisers, fest- -

,'hitc bis beste HeiterS 6.75 bis

7.75.
Stockers und Feeders, fest bis r.

Feeders, zme vis oc,ie i.ow
8.10.
Mitrelmästiae 7.007.50.
Siockers, gute biö beste Z7.60

,15.
Stock Kühe 5.25-6- .25.

Gewöhnliche 6.007.00.
Stock Heifers 5.256.25.
Stock Äälber 6.758.50.
Beal Kälber 9,0011,00
Aulls. Stagö K.50 7.25.

Bologna Bulls 5.506.5.
Schweine Zufuhr 10,200.

Markt 5 10c hober.
Turchschnittspreis 9.50 9.75.
Höchster Preis 10.15.

Schafe Zufuhr 15,000.
Markt, fest bi-- ? stark,

Jährlinge 6.507.25.
Widder 6.757.00.
Lämmer 10,00
Mutterschafe 5.757.00.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. 15. August.
Rindvieh unilu- - 2.K00; Harkt

fest bis stark.

Höchster Preis 10.10.

Schwrinrjufuhr 7.500; Markt
meistens 10c höher.
Turchschnittspreis 9 7010,00.
Höchster Preis 10.15.

Schaft Zufuhr 3.500: Markt

langsam,
ttescharenc Lämmer 10.65.

'
Ehicago Marktbericht.

Ehicogo. 15. August.
Ikindvieh nsuhr 5.000;

' Markt
'. fest bis höher. '. ' .'

Nächster Preis 10.90.
Schweine 13.000; Markt

Heilten si 10c höher.
Turchschnittspreis 9.9010.50.
Jöädr'ter Preis 10.62,

Schafe-Zufu- hr 11,000; Markt fest

bis 15c höh?r.

5lan'a? Eiti, Marktbericht.
.UansaS Eiln. 15. August.

Rivdnieh --Anfuhr 1.5')0; . Markt
10' 25c höher. . . : .

:

übe, feii. '

ä'.irlingc. fest.

. S'ckers. fest bis- HoHcr.

- halber, fejt. "

f '
für ba 6:

Schulmädchen j

, HiiAillrUrrMllfr II tflll"'1 rt
Itrrfii inifrifrfii l"tr tAwlllflf I,l i

,', lncro(Kiif Jiofin. n;i S
ft'lfln'lifli-- r froMI'frffi-'Mllirt-

. ft

niaHilTH (fiffnmorrn, Mmffit erfilullrin R
unh timifln; cm üi-'- r.i.tiri nun'- - A
tfllt m hemM-i- .flnmlinrimi-ni- , 'ins ffij

rrira fl,ltipliil,f. fllle DubHD mit lud) a
ftftuttri-t- F- ... s

fflN Ittlini jurrnrr

Preis $14
Ebenfalls gute Uof--1

fer fiir $10 u. $12.
IV

FREUG & ST0ME 1

Crnnl) bkstk llkrladklf!k"

1S0; Farn an, Str.

mmm .MLZH

teMMef imfmm
js.rSr--

Ikk,k uitb Millwch
Ärciirriit

in einrr ?;nilhi-iiii- lu inM- ,ulfi i
evr(?m

ttir Kenuin in ik !'",

Arbcitsgksnch. Reinliche deut-fch- c

Frau sucht Arbeit, iLiweise und

stundenweise. Eolfa- - 378. 3627
Eurtis Ave. ts.

Schweinc-'jnf- i'Hr 13.000; M'arkt
10c höher.
Turchschniitspreis 9.75 1 0. 1 5.
Höchster Preis 10.25.

Schafe 'stmihr 5,000; Markt 15

bis 25c niedriger.

Omaha ttetreidemarkt.

Omaha. 15. Aug. 1916.
Harter Weizen

Nr. 2. 135'. 139
Nr. 3. 133 13

Nr. 4. 127-- 135

?g,'in,'i- - riihi,ibr-5mei.ie- -

'Nr. 2. 132-- 111

Nr. 3. 127 13S
Tnram Weizen

Nr. 2. .126129
Nr. 3. 121 12S

Weis-.e- s ctoni
Nr. 2. 79 79 i
Nr. 3. 7979.',
Nr. 1. 7S,.'. 79
Nr. 5. 7579
Nr. 6. 7778

Gelbes Sinnt
Nr. 2. SO ", , '

Nr. 3. 80801. '
Nr. 4. 79'..,' 79'-- . .

Nr. 5. 79-7- 914

Nr. 6. 7879
Oiemischtes Korn

Nr. 2. 7979
Nr. 3. 79791,4
Nr. 4. 7875'. .
Nr. 5. 7678
Nr. 6. 7375

ZLeiszer Haser
Nr. 2, 421.4 123',
Standard Hafer 42f -- 42
Nr. 3. 41 it 414
Nr. 4. 4l41Vi

Gerste
Malzgersie 77W
Futtergerste 6265

Roggen
No. 2. 1111. 112
No. 3. 111112

Äansas 5itu tctreideinarkt.
Kanigs Cikü. 15. Aug. 1916.

Harter Weizen
Nr. 2. 136112
Nr. 3. 1321 Hl
Nr. 4. 120-1- 31

Roter Wetzen
Nr. 2. 1 10

Nr. 3. 132 '

Nr. 4. 126
Gemischte? Korn

Nr. 2. 82
Nr. 3. 8181V
Nr. 4. 8081

Gelbes Korn
Nr. 2. 8381 ' -

Nr. 3, 82-- 83 '.. -

Nr. 4. 8182 .

Wtnfze-- Viont
Nr. 2. 82i,
Nr. 3. 8182 ' '
Nr. 4. 80 "

Gemischier Hafer
Nr. 2. 46
Nr. 3. 11 -

'

Nr. 4. 4143
Wctfjfr Hafer

Nr. 2, 4446
Nr. 3. 4244 '

;1r. 4. 4043
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